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der Stadt Ostritz mit Ortsteil Leuba

Kinder und die Erzieherinnen des DRK- 
Kindergartens »Veensmännel« machten  

an ihrem Rosenmontags-Umzug  
auch im Rathaus Halt.

Rentnerfasching in Leuba … und am Faschingsdienstag zogen die Kinder  
und Erzieherinnen des deutsch-polnischen  

Kinderhauses St. Franziskus mit bunten  
Kostümen durch die Stadt.

Veranstaltung  
am 7. Februar 2023 
im Dorfgemein- 
schaftshaus  
in Leuba –  
Abschlusspräsentation  
der Studienarbeiten  
zum Thema:  
»Ökologischer und  
revitalisierender  
Stadtumbau«
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Amtliche / Öffentliche  
Bekanntmachungen 

 
Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse 
von der Sitzung des Stadtrates  
am 26. Januar 2023 
Am Donnerstag, dem 26.1.2023, 19.00 Uhr fand die erste 
Sitzung des Stadtrates im neuen Jahr statt. Es waren 12 
Stadträte und die Bürgermeisterin anwesend (12 + 1) so-
wie ein Bürger. Nach Eröffnung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit wurden im öffentlichen Teil der Sitzung 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss 2023-001 
Investitionen der Kindertagesstätte »Deutsch-Pol-
nisches-Kinderhaus St. Franziskus« – nachträgli-
cher Beschluss über außerplanmäßige Ausgaben 
für das Haushaltsjahr 2022  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die für die Investition des Caritasverbandes Oberlau-

sitz e.V. zur Verbesserung der Ganztagsbetreuung für 
die Grundschüler in der Kindertagesstätte „Deutsch-
Polnisches-Kinderhaus St. Franziskus“ entstehenden 
außerplanmäßigen Ausgaben der Stadt Ostritz in der 
Kostenstelle 36.52.01.00/099180/KITAINV1, werden 
in Höhe von 14.198,92 € für das Haushaltsjahr 2022 
bestätigt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Ge-
samtdeckung im Investitionshaushalt eine Finanzie-
rung der Mehrkosten sicherzustellen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0 Einstimmig:  
 
Beschluss 2023-002 
Investitionen der DRK-Kindertagesstätte »Veens-
männel« in Ostritz – nachträglicher Beschluss über 
überplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr 
2022  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die für die Investition des DRK-Kreisverbandes Gör-

litz Stadt und Land e.V. zur Verbesserung der Ganz-
tagsbetreuung für die Grundschüler in der Kinderta-
gesstätte „Veensmännel“ Ostritz entstehenden au-
ßerplanmäßigen Ausgaben der Stadt Ostritz, in der 
Kostenstelle 36.52.01.00 / 099180/ KITAINV1, wer-
den in Höhe von 12.945 € für das Haushaltsjahr 2022 
bestätigt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Ge-
samtdeckung im Investitionshaushalt eine Finanzie-
rung der Mehrkosten sicherzustellen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0 Einstimmig:  
 
Beschluss 2023-003 
VwV Investkraft – Durchführung der Baumaßnah-
me »Am Hofberg« (Ausführung und Neuverpla-
nung im Jahr 2023)  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die für die Planung und Bauausführung des grundhaf-

ten Ausbaus der Gemeindestraße „Am Hofberg“ im 
Haushaltsjahr 2023 entstehenden außerplanmäßigen 
Ausgaben in der Kostenstelle 54.10.01.00/681190/ 
785120 (INSTERN1) werden in Höhe von 91.705,00 € 
bestätigt. 

2. Die Ausschreibung und Durchführung der Maßnahme 
wird für das erste Halbjahr 2023 vorgesehen.  

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Einnahmen und 
Ausgaben in die Haushaltsplanung 2023 einzustellen.  

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-004 
Bebauungsplan »Bahnhofstraße / Edmund-Kretschmer-
Straße« – nachträgliche Bestätigung einer überplan-
mäßigen Ausgabe im Jahr 2022 für Rechtsanwalts-
kosten im laufenden Normenkontrollverfahren  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die für die Vertretung der Stadt Ostritz im Normen-

kontrollverfahren FIMPEX Fischer GmbH./. Stadt Ost-
ritz im Jahr 2022 entstandenen überplanmäßigen 
Kosten in Höhe von 7.223,26 € Stadt Ostritz in der 
Kostenstelle 51.11.01.00/443106 werden für das 
Haushaltsjahr 2022 nachträglich bestätigt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Ge-
samtdeckung im Ergebnishaushalt eine Finanzierung 
dieser Mehrkosten sicherzustellen.3. Weiterführende 
Verfahrenskosten sind in die Haushaltsplanung 
2023/2024 einzustellen.   

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-005 
Nachträgliche Bestätigung zur Leistungsvergabe 
für die Lieferung und Montage elektrotechnischer 
Anlagen im Zuge der Neubeschaffung von Sirenen-
anlagen  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Beauftragung der Leistungen für die Lieferung 

und Montage elektrotechnischer Anlagen im Zuge der 
Neubeschaffung und –installation von zwei Sirenen-
anlagen mit voraussichtlichen Kosten in Höhe von 
3.271,64 € für den Standort Ostritz und 4.052,01 € 
für den Standort Leuba an das Unternehmen Elektro 
GmbH Schönau, Schönau-Berzdorf wird nachträglich 
bestätigt.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Ge-
samtdeckung die Finanzierung dieser Kosten im Er-
gebnishaushalt sicherzustellen.  

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-006 
Beschluss zur Verwendung der bei der Stadt Ostritz 
im III. Quartal 2022 (Nachtrag) und im IV. Quartal 
2022 eingegangenen Spenden  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht der Stadt 

Ostritz für das Haushaltsjahr 2020 gemäß Anlage zur 
Kenntnis. 

2. Die Angaben des Beteiligungsberichtes nach § 99 
Abs. 2 SächsGemO sind von der Gemeinde zur Ein-
sichtnahme verfügbar zu halten. Die Verwaltung wird 
beauftragt, dies ortsüblich bekannt zu geben.  

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-007 
Bestellung von Standesbeamten für den Standes-
amtsbezirk Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Gemäß § 1 Sächsische Personenstandsverordnung 

(SächsPStVO) wird für den Standesamtsbezirk Ost-
ritz folgende Standesbeamtin mit Wirkung vom 
1.8.2022 bestellt: 
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a) Frau Simone Kern, dienstansässig in der Stadt-
verwaltung Reichenbach/O.L. 

2. Die Bestellung erfolgt gem. § 2 PStVO auf Widerruf. 
3. Die Bestellung ist aufgrund der abgeschlossenen 

Zweckvereinbarung mit dem Standesamt Reichen-
bach / O.L. förmlich erforderlich.  

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Im Anschluss erfolgte der nichtöffentliche Teil. Die Sit-
zung endete gegen 22.00 Uhr. 

gez. Rikl, Bürgermeisterin 
 
Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse 
von der Sondersitzung des Stadtrates 
am 9. Februar 2023 
Am Donnerstag, dem 9. Februar 2023, 19.00 Uhr fand ei-
ne Sondersitzung des Stadtrates statt. Es waren 11 
Stadträte und die Bürgermeisterin anwesend (11+1), ein 
Stadtrat fehlte entschuldigt. Bürgermeisterin Rikl be-
grüßte die geladenen Gäste: Stadtwehrleiter Herrn  
Franke, Ortswehrleiter Ostritz Herrn Pfalz, Ortswehrleiter 
Leuba Herrn Kretschmer, Gerätewart Ostritz Herrn Paul 
und stellvertretenden Ortswehrleiter Leuba, Herrn Günter.  
Nach Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
nahm Herr Schaaf-Schuchardt den Tagesordnungs-
punkt 2 der Bürgerfragestunde zum Anlass, nach kurzer 
persönlicher Vorstellung Bürgermeisterin Rikl und die 
Stadträtinnen und Stadträte über den Beginn seiner neu-
en Tätigkeit im Stiftungsvorstand des IBZ St. Marienthal 
und Geschäftsführer der Betriebs GmbH zu informieren. 
Er wünschte eine gute Zusammenarbeit mit der Stadt 
Ostritz. Ein herzliches Willkommen in Ostritz! 
Nach Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit wur-
den im öffentlichen Teil der Sitzung folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
Beschluss 2023-008 
Änderung des Sitzungskalenders für den Stadt- 
und Ortschaftsrat der Stadt Ostritz für das Jahr 2023  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Der als Anlage beigefügte geänderte Sitzungskalen-

der für den Stadt- und Ortschaftsrat der Stadt Ostritz 
für das Jahr 2023 wird bestätigt. Die Sitzungen des 
Stadtrates beginnen lt. festgelegter Uhrzeit um 19.00 Uhr. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende 
Änderung der Hauptsatzung und der Geschäftsord-
nung vorzubereiten und dem Stadtrat zur Beschluss-
fassung vorzulegen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-009 
1. Der Beschluss 2021-011 des Stadtrates der Stadt 

Ostritz zur Vergabe der Prüfung des Jahresabschlus-
ses 2015 an die Firma »Rödl und Partner GmbH« wird 
aufgehoben. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Leistung neu zu 
vergeben.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-010 
Auftragserteilung – Prüfung der Jahresabschlüsse 
2015, 2016 und 2017 der Stadt Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 

1. Die Schüllermann und Partner AG (SWS) mit Sitz in 
Leipzig wird beauftragt, die Jahresabschlussprüfun-
gen für die Haushaltsjahre 2015, 2016 und 2017 
durchzuführen. 

2. Das Prüfungshonorar, gemäß vorliegendem Angebot, 
beträgt 8.756,50 € (brutto) pro Jahresabschluss. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Prüfungskosten in 
den Doppelhaushalt 2023 / 2024 einzustellen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
Im Tagesordnungspunkt 7 erfolgte die 1. Lesung des Ent-
wurfes des Doppelhaushaltes 2023 / 2024. Kämmerin 
Frau Zölfel erläuterte detailliert die Aufwendungen und 
Erträge für die einzelnen Bereiche in den Haushaltsjah-
ren. Es konnte noch kein ausgeglichener Doppelhaushalt 
dargestellt werden und er weist ein Defizit aus. Bereits 
im Vorfeld wurden in den Fraktionen und einzelner Stadt-
räte Hinweise und Vorschläge bezüglich von Einsparmög-
lichkeiten gegeben. Durch die Mitglieder des Stadtrates 
wurden einzelne Positionen intensiv diskutiert. Anfragen 
der Stadträte beantworteten die Fachämter und Vertreter 
der Freiwilligen Feuerwehr. 
Im Anschluss erfolgte der nichtöffentliche Teil der Sit-
zung. Die Sitzung endete gegen 22.45 Uhr.  

gez. Rikl, Bürgermeisterin 
 
Die nächste Stadtratssitzung findet am Dienstag, dem 
28. Februar 2023, 19.00 Uhr im Ratssaal statt. 
 
 
 

Zweckverband Wasserversor-
gung Ostritz – Reichenbach 

 
Öffentliche Bekanntmachung des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Ostritz – 
Reichenbach (ZVOR) 
Einladung zur Verbandsversammlung 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
ich berufe die 1. öffentliche Verbandsversammlung im 
Jahr 2023 des Zweckverbandes Wasserversorgung Os -
tritz –Reichenbach (ZVOR) für den 14.3.2023, 16.30 Uhr  
in den Sitzungssaal des Rathauses in 02748 Bern-
stadt, Bautzener Straße 21, ein.  
 

Tagesordnung:  
 
I. Öffentlicher Teil  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

– Feststellung der Beschlussfähigkeit 
– Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste 
– Festlegung der zwei Unterzeichner der Sitzungs-

niederschrift 
– Bestätigung der Tagesordnung 

2. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 
10.11.2022 

3. Wahl der / des stellvertretenden Verbandsvorsitzen-
den, Beschluss-Nr. 10/2023 

4. Beratung Entgeltkalkulation  
5. Beratung und Beschluss zur Ausschreibung der Be-

triebsführung, Beschluss-Nr. 11/2023 
6. Informationen der Verwaltung 
7. Allgemeines, Anfragen  

gez. Weise, Verbandsvorsitzender 
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Das Hauptamt informiert 
 

Ausschreibung –  
Schöffen gesucht 
 

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 
gewählt. Gesucht werden in der Stadt Ostritz Frauen und 
Männer, die am Amtsgericht Zittau und Landgericht Gör-
litz als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen.  
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Stadt Ostritz wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 
deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache 
ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öf-
fentlichen Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausge-
schlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige 
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Reli -
gionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d.h. 
das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung 
und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 
Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrschein-
lichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der 
Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vor-
gelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ab-
leiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mit-
bringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung und /
oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei 
steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern 
die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über beson-
dere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Rei-
fe des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – we-
gen des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitli-
che Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art 
sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre 
Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflich-
ten informiert sein und sich über die Ursachen von Krimi-
nalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken ge-
macht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglich-
keiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen 
berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für den 
Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Menschen. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in 
schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der 
vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öf-
fentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausge-
sprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern 
gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Straf-
maß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erfor-
derlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt 

werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantwor-
ten. Wer die persönliche Verantwortung für eine mehr-
jährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage 
nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht an-
streben. In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen 
Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten kön-
nen, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besse-
ren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunis-
tisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das 
Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, 
auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte einge-
hen können und an der Beratung argumentativ teilneh-
men. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt. 
Interessenten können sich für das Schöffenamt in all- 
gemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 
31.3.2023 bei der Stadtverwaltung Ostritz, Hauptamt, 
Frau Rosanna Pappani, Markt 1, 02899 Ostritz, Tel. 
035823 88422, hauptamt@ostritz.de, bewerben. Auf An-
forderung kann ein Formular zugesandt werden, in das 
die notwendigen Daten einzutragen sind. Das Formular 
kann auch von der Internetseite www.schoeffenwahl.de 
heruntergeladen werden. 
Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten 
ihre Bewerbung bitte an das Landratsamt Görlitz, Ju-
gendamt, Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz.    

Rosanna Pappani, Hauptamt 
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Das Bauamt informiert 
 
Welche Chancen und Potenziale  
gibt es in Ostritz – eine studentische 
Betrachtung  
Im Rahmen von Studienarbeiten des Leibniz-Instituts für 
ökologische Raumentwicklung haben 18 Studierende aus 
mehreren Nationen zum Oberthema »Ökologischer und 
revitalisierender Stadtumbau« Lösungsansätze gesucht 
und gefunden.  
Die Studierenden unter Leitung von Herrn Professor  
Robert Knippschild zeigten sich für Themenstellungen 
verantwortlich, die sich unter anderem mit dem klimabe-
zogenen Denkmalschutz, priorisierenden Maßnahmen 
des Städtebaus in unserer Kleinstadt, möglichen Quar-
tiersentwicklungen an ausgesuchten Einzelobjekten, ei-
ner Fortschreibung des energie-ökologischen Modell-
stadt-Projekts, der möglichen Aufwertung des Marktes 
und der Gestaltung einstiger Industriestandorte befas-
sen.  
Die Vorstellung der Ergebnisse fand am 7.2.2023 im 
Dorfgemeinschaftshaus Leuba statt. Interessant für die 
teilnehmenden Stadträtinnen und Stadträte und die Mit-
arbeiterinnen der Verwaltung war insbesondere, wie Os -
tritz von außen und mit »jungem, unverstelltem Blick« 
wahrgenommen wird.   

 

 
Gegebenenfalls können einzelne Ergebnisse im Rahmen 
eines vertiefenden Seminars weiterverfolgt werden.  
Wir danken den Studierenden und Herrn Professor Knipp-
schild für das Engagement, die Neugier und auch das Ein-
lassen auf unsere recht kleinteiligen und spezifischen 
Problemstellungen.  
 
Veräußerung eines  
kommunalen Grundstücks  
Die Stadt Ostritz bietet nachfolgendes Grundstück 
zum Verkauf an: 
Gemarkung Ostritz, Flur 4, Flurstück 223/2,  
Grundfläche von 107 m²  
Beschreibung: gelegen an der Frauenstraße im  
Bebauungsplangebiet »Nr. 5 Stadtkern Frauenstraße« 
– bislang als Wiese genutzt 
– bebaut mit der Hälfte einer dem Nachbarn gehören-

den Garage  
– Straßenlampe befindet sich auf Grundstück und ist 

dauerhaft zu dulden.   
Verkaufspreis: 21,00 € / m²  
(Bodenrichtwert als Orientierung = Mindestgebot),  
zzgl. Abwasserbeitrag  
Ihr schriftliches Kaufinteresse, das neben einem finan-
ziellen Angebot auch eine kurze  stichpunktartige geplan-

te Nutzungsbeschreibung enthalten soll, ist bis zum 
7.3.2023 postalisch oder per E-Mail zu senden an:
Stadtverwaltung Ostritz, Bauamt, Markt 1, 02899 Ostritz 
E-Mail: bauamt@ostritz.de  
Fragen hinsichtlich des Grundstücks beantwortet Ihnen 
Frau Gundel Mitter, Telefon: +49 35823 88425, E-Mail: 
bauamt@ostritz.de    Karte: 
 

 

 

Informationen 
 
Ostritz lädt zum 
Kinder- und Jugendstadtrat ein 
 

Am 28. Fe-
bruar tagt im 
Rathaus Ostritz 
nicht nur der 
gewählte Stadt- 
rat. Schon ab 
16.00 Uhr öff-
net das Rat-
haus seine Tü- 
ren und lädt 
Kinder mit ih-
ren Eltern und 
Jugendliche 
ein, das Rat-
haus und die 

kommunalen Entscheidungsprozesse kennenzulernen. 
Auf die Fragen der Kinder, ob der Stadtrat rät, ob das Ord-
nungsamt aufräumt und das Bauamt baut oder wo die 
Bürgermeisterin ihr Büro hat, werden gemeinsam mit der 
Bürgermeisterin, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung sowie dem Stadtrat der Stadt Ostritz 
Antworten gesucht und das Rathaus erkundet. 
Ab 17.00 Uhr sind die Jugendlichen gefragt, denn ge-
meinsam wird darüber nachgedacht, was ihnen in Ostritz 
gefällt und was ihnen noch fehlt. Dabei wird es auch da-
rum gehen, wie die Jugendlichen ihre Ideen einbringen 
können, damit es ihnen in Ostritz noch besser gefällt. Der 
Termin soll weiterhin den Fragen der Jugendlichen einen 
Raum bieten.    
28. Februar im Rathaus Ostritz 
16.00 Uhr           Kinderstadtrat 
17.00 Uhr           Jugendstadtrat 
19.00 Uhr           Stadtrat 
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Müllhalde Ostritz 
Wir danken allen Helfern und Helferinnen  
für das gemeinsame Müllsammeln. 
Letzten Samstag war es endlich soweit, das Wetter war 
ganz auf unserer Seite. Bewaffnet mit Handschuhen und 
Müllgreifern, sind wir in das sonnige, aber kalte Ostritz 
gestartet. Besondere Fundstücke waren diesmal ein 
Spaltbeil, Pfandflaschen, eine Leuchtstoffröhre und un-
zählige Zigarettenstummel. Da am Freitag schon die 
Schkola-Kinder auf Müllsuche waren, konnten wir ein er-
staunlich sauberes Ostritz vorfinden. Dennoch gibt es im-
mer wieder besonders müllreiche Gebüsche und Wege. 
Ein besonders fleißiger Helfer ist noch eine extra Runde 
in Richtung Penny gelaufen. Pünktlich zum Mittagessen 
waren wir alle wieder zu Hause. Wir freuen uns auf die 
nächste, heitere Runde.  
 

 

 
Für alle, die den Artikel im vergangenen Stadtanzeiger 
noch nicht gelesen haben, jeden ersten Samstag im 
Monat gehen wir Müll sammeln. Wenn ihr Lust habt 
uns zu begleiten, wir treffen uns 10.00 Uhr vor dem Rat-
haus, mitbringen müsstet ihr nur Handschuhe.  
Gemeinsam für ein sauberes Ostritz!  

Eure Luzie und Frida  
 
 

TERMIN 
 
Sitzung Ortschaftsrat Leuba 
16.3.2023, 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Leuba  
  

 

Informationen aus der 
Grundschule Hirschfelde 

  
Endlich Schnee! 
Nach einem schneereichen Wochenende entschlossen 
sich die 2. Klassen am Montag, dem 23.1., ganz schnell: 
morgen gehen wir rodeln. 
Die Vorfreude der meisten Kinder war groß und so halfen 
viele Eltern, dass ein Schlitten mit zur Schule kam. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück zogen wir los. Unser Ziel 
war der Windmühlberg in Dittelsdorf. Zum Glück gab es 
dort noch ausreichend Schnee und so konnten wir mit un-
seren tollen Gefährten bergab sausen. Alleine, zu Zweit 
oder sogar als Schlittenschlange verging die Zeit beim 
Rodeln wie im Flug.  
Natürlich kippte auch einmal ein Schlitten um oder der 
»Pilot« saß plötzlich neben seinem Po-Rutscher … 
K.O., aber zufrieden ging es nach zwei Stunden wieder 
zurück.  

Die Kinder der 2a und 2b mit Frau Kriese 
 
 
1. Platz beim Schulcup  
Am 28.1.2023 ging die Reise für vier Spieler der Grund-
schule Hirschfelde nach Dresden zum ersten Schulcup in 
Ostsachsen.  
Mit zwei souveränen Siegen in der Vorrunde gegen Rade-
berg und die 30. Grundschule Dresden stand die Mann-
schaft im Viertelfinale. Auch in diesem Spiel zeigten die 
Jungs um Spielführer Ramon ein tolles Spiel und konnten 
mit 2:0 gegen Dresden gewinnen und damit ins Halbfi-
nale einziehen. 
In einer spannenden und mit schönen Spielzügen ge-
prägten Partie gegen die Schkola Ostritz, in der unser 
Jason dankenswerterweise ausgeholfen hat, konnten wir 
uns durch schöne Angaben von Hannes und Rückschlä-
gen von Ferdinand den Sieg sichern. 
Die Spieler waren auch im Finale topmotiviert und zeigten 
nochmals alle gemeinsam ihr Können und sicherten sich 
mit einem 2:0-Erfolg die Goldmedaille. 
Wir Trainer sind sehr stolz auf euch!  

Frau Schiller, Trainerin 
  

Vereine 
 
 Vereinshaus    Ostritz e. V. 

Ostritz, Markt 2  
www.vereinshaus-ostritz.de 
   

Familien-Kinder-Jugend-Zentrum   
Tel. 035823 86229 oder vereinshaus@t-online.de 
 
Vereinshaus Ostritz 
Seniorenberatung für Senioren und pflegende Angehörige 
Es besteht die Möglichkeit der individuellen Terminab-
sprache.   
Ansprechpartnerin: Birgit Heidrich, Dipl.-Sozialarbeiterin 
(FH), Telefon: 035823 77892

Erreichbarkeit Regionalleitstelle  
Hoyerswerda 
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte 
Regionalleitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda 
ist telefonisch wie folgt zu erreichen.   
Notruf 112   für Feuerwehr, Rettungsdienst u. Notarzt  
116 117     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst,  
            erreichbar:  

Mo., Di., Do. 19.00 – 7.00 Uhr 
Mi., Fr. 14.00 – 7.00 Uhr 
Sa., So.  0.00 –24.00 Uhr  

03571 19222 Anmeldung Krankentransport  
03571 19296  Allg. Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
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Frühlingauftakt für die Seniorinnen und 
Senioren am Dienstag, dem 28. März 
Das Vereinshaus lädt alle interessierten Seniorinnen und 
Senioren am Dienstag, dem 28. März 2023, ab 15.00 Uhr 
in das Café am Markt herzlich ein, um sich gemeinsam 
über gewünschte Angebote für Senioren auszutauschen 
und gemütlich beisammenzusitzen.  
Was für Angebote wünschen Sie sich, welche Art von Ver-
anstaltungen fehlen Ihnen in Ostritz? Lassen Sie uns die 
neue Energie des Frühlings nutzen, um über gemeinsame 
Projekte im Jahr 2023 zu sprechen. 
Weiterhin starten wir musikalisch in den Frühling und 
werden gemeinsam mit Hubertus Ebermann Frühlingslie-
der singen. 
Für die bessere Planung wären wir über eine kurze Anmel-
dung sehr dankbar, die Sie an vereinshaus@t-online.de 
senden können oder telefonisch mittwochs von 9.00 bis 
12.00 Uhr unter 035823 86229 vornehmen können. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Stephanie Rikl,  
Vorstandsvorsitzende des »Vereinshaus e.V.« 

 
 

 
Ostritzer Ballspielclub e.V. 
Spiele der Mannschaften des OBC 
Februar / März 2023 

 

 

 
 
Walpurgisfeuer 2023  
Wie im letzten Stadtanzeiger 
angekündigt, soll dieses Jahr 
endlich wieder ein Walpurgis-
feuer stattfinden. Folgenden 
Rahmenplan können Sie bzw. 
könnt ihr euch schon einmal 
vormerken: 
 
Annahme Baumverschnitt:  
Freitag, 28.4.2023, von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sonnabend, 29.4.2023, von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Voraussichtlicher Ablauf  
für Sonntag, den 30.4.2023 
 
14.00 Uhr Beginn 
15.00 –17.00 Uhr Blasmusik von der Blaskapelle 

der FFw Berthelsdorf 
Kaffee und Kuchen, Zuckerwatte 
Tombola 
Torwandschießen 
Kinderschminken 

anschließend dann Lampionumzug  
vom Sportplatz aus.  
Nach Rückkehr Entzündung  
des Feuers. 

ab 18.00 Uhr Musik von DJ Max 
Bier vom Fass, Fassbrause, 
Bowle, Limo 
Bratwurst, Schaschlik, Pommes, 
Currywurst und Fischsemmeln 

 
Ein offizieller Aushang erfolgt in den nächsten Wochen. 
Haltet Euch den Termin schon einmal frei! 

Julian Köhler 
 
 

Diesjährige Badesaison im MEWA-Bad 
noch nicht abgesichert 
Auch wenn es draußen noch kühl ist, ist es für die MEWA-
Bad-Initiative Zeit, sich über den Saisonstart Gedanken 
zu machen. Prinzipiell wurde der 27. Mai als Termin für 
den Saisonstart festgelegt, der sich gern schon vorge-
merkt werden kann. Was uns dabei aber noch etwas zö-
gern lässt, ist die aktuelle personelle Situation. 
 

Um die diesjährige Saison absichern  
zu können, fehlen uns derzeit noch  

Rettungsschwimmerinnen und  
Rettungsschwimmer. 

 
Wer von den ausgebildeten Rettungsschwimmern kann 
sich vorstellen, in der vom 27. Mai bis 27. August geplan-
ten Saison einzelne Termine mit zu übernehmen? Wer 
hätte Interesse, den Lehrgang zu absolvieren? Meldet 
euch dazu gern bei Rosanna Pappani im Hauptamt (Tel.: 
035823 884-22; E-Mail: hauptamt@ostritz.de). 
Weiterhin hoffen wir auch wieder ergänzende Veranstal-
tungen und Angebote durchführen zu können – von der 
Baby- und Kindersachenbörse über das Neptunfest bis 
hin zu den Film- und Cocktailabenden. Weitere Ideen sind 
herzlich willkommen. 
Die heiß begehrten Saisonkarten sind schon in den be-
kannten Verkaufsstellen in der »Quelle am Markt« und 
der Gärtnerei Junge erhältlich. Die persönlichen Karten 
mit unbegrenztem Eintritt für die gesamte Badesaison 
kosten für Kinder 30,00 € und für Erwachsene 50,00 €.  
 
Zu guter Letzt möchten wir euch einladen am Donners-
tag, dem 2. März 2023, um 19.00 Uhr in den Rats-
saal, um eure Ideen und Vorschläge einzubringen 
und mit uns gemeinsam die diesjährige Saison zu 
planen. Bis bald! 

Eure MEWA-Bad-Initiative 
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Anglerverein 
Ebersbach e.V.  
Der Anglerverein Ebers- 
bach e. V. wird am 15., 
16. und 23.4.2023 in 

Dürrhennersdorf einen weiteren Vorbereitungslehrgang 
für die Sächsische Fischereiprüfung durchführen. Die 
großzügigen Räumlichkeiten im Schützenhaus in Dürr -
hennersdorf bieten dabei beste Bedingungen für alle Teil-
nehmer. 

 

 
Unser Lehrgangsteam hat mehr als 25 Jahre Erfahrung in 
der Ausbildung angehender Angler. Der Lehrgang um-
fasst neben der Theorie einen umfangreichen praktischen 
Teil, wo die Teilnehmer verschiedene Fischarten sowie de-
ren Besonderheiten und Anatomie kennenlernen können. 
Auf schwierige Prüfungsfragen und -themen gehen wir 
natürlich vertieft ein, um unsere Teilnehmer bestens auf 
die Fischereischeinprüfung vorzubereiten. 
 
Eine vorherige Anmeldung für  
diesen Lehrgang ist  
unbedingt erforderlich: 
Jörg Sommerfeldt, Tel. 035841 37770 
oder Dietmar Riedel, Tel. 03586 3134294  
 
E-Mail: anglerpruefung@arcor.de 
   
Petri Heil! Dietmar Riedel 

Vorankündigung  
 

Liebe Vereine und ehrenamtlich Engagierte, wir wol-
len uns zum   

1. Stammtisch im neuen Jahr  
in Leuba (Ort wird noch bekannt gegeben)  

am Mo., 20.3.2023, um 19.00 Uhr treffen. 
 

Bitte halten Sie sich den Termin schon mal im Kalender 
frei! Die offizelle Einladung kommt Anfang März.  

 
Liebe Grüße aus dem Vereinshaus 

Ihre Simone Hickmann
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Rückblick auf den  
Rentnerfasching  
in Leuba 
Am 11. Februar 2023 war es 
endlich wieder soweit. Nach 
zwei langen Jahren Faschingspause konnten wir als Ort-
schaftsrat unserer Kreativität mal wieder freien Lauf las-
sen. 
Bereits im Oktober 2022 begannen wir mit den Planungen 
für den Fasching. Ideen mussten gefunden und umge-
setzt werden. Wobei: Gefunden waren diese schnell, nur 
die Umsetzung ist manchmal nicht so einfach. Nicht im-
mer haben alle Zeit zum Proben, aber wir haben es ge-
schafft und ein, wie ich denke, tolles Programm zusam-
mengestellt. 
Anfang Januar wurden die Aushänge für den Fasching an 
den Anschlagtafeln angebracht und nach gefühlt drei Ta-
gen waren alle Plätze ausgebucht. Die Nachfrage und 
Vorfreude der Gäste war groß. Auch bei uns wuchs die 
Anspannung. Wie würde es nach zwei Jahren ohne Fa-
sching sein? Könnten wir die Erwartungen erfüllen?  
Nun, die Vorbereitungen liefen super und so rückte der 
11.2.2023 immer schneller heran. Wir schmückten den 
Raum und deckten liebevoll die Tische. Kauften ein und 
probten noch einmal unser Programm. Alles klappte wie 
am Schnürchen und so trafen wir uns am 11.2.2023 
pünktlich um 13.00 Uhr zum »Schnittchen« schmieren im 
Kretscham. Viele fleißige Hobbybäckerinnen brachten 
hausgebackene Kuchen und Torten vorbei. 
Gegen 14.15 Uhr trafen die ersten Gäste ein. Wie immer 
viel zu zeitig, aber das zeigte uns auch, dass sich nichts 
geändert hatte. Die Gäste waren teilweise nervöser als 
wir.  
14.45 Uhr waren alle vollzählig. Die Närrinnen und Narren 
in ihren wie immer tollen Kostümen hatten Platz genom-
men. 
Auch wir hatten uns in Schale geworfen und standen als 
Schneewittchen und die sieben Zwerge in den Startlö-
chern. Unser Ortsvorsteher, Herr Kern, stellte uns alle vor 
und begrüßte die Gäste aufs herzlichste. Er wünschte uns 
allen einen tollen Nachmittag und den Gästen viel Spaß 
bei unserem kleinen Programm. Danach gab es Kaffee, 
Kuchen und Schnittchen.  
 

 

 
Nachdem sich alle gestärkt hatten, waren unsere Jüngs-
ten dran. Alex und Mia spielten auf ihren Gitarren und alle 

auschten der Musik. Danach kam Cora mit ihrem Akkor-
deon dran. Während sie für die richtige Stimmung bei un-
seren Gästen sorgte, wechselten wir die Kostüme für un-
seren nächsten Programmpunkt.  
Cora verstand es ganz toll, unsere Gäste in Schwung zu 
bringen, es wurde mitgesungen und geschunkelt. Der 
Raum bebte … 
Wir waren bereit für unseren großen Auftritt. »Die Bremer 
Stadtmusikanten« betraten den Raum und spielten auf. 
Unser kleines Theaterstück kam prima bei unseren Gäs-
ten an. Auch für unseren Nachwuchs, Mia, Alex und Dan-
ny, hatten wir kleine Rollen gefunden. Es wurde viel ge-
lacht und natürlich hatten wir unser Stück dem momen-
tanen Zeitgeist angepasst. Nach 40 Minuten war der Spuk 
vorbei und wir gönnten den Senioren eine kulturelle Pau-
se. Nach zwei Jahren ohne Rentnerfasching hatten sie 
sich viel zu erzählen und so konnten wir kurz durchatmen 
und uns ein Käffchen gönnen. 
 

 

 
Die Kaffeetafel war abgedeckt und im Anschluss ver-
wöhnten wir unsere Gäste mit Wein, Bier, Alkoholfreiem 
und dem ein oder anderen Schnäpschen. Alle waren gut 
gelaunt und somit kam auch die Gesangseinlage unseres 
Ortsvorstehers gut an. Wir sangen alle kräftig mit und 
schunkelten, was das Zeug hält. 
Ruckzuck war es 18.00 Uhr vorbei und der Tag neigte sich 
dem Ende zu.  
Unsere Närrinnen und Narren wollten allerdings nicht 
nach Hause gehen. Die Stimmung war super und es fiel 
allen schwer, sich zu verabschieden, und so kam es, dass 
die letzten Gäste gegen 20.00 Uhr den Kretscham verlas-
sen hatten. Ein langer Tag war vorbei und wir waren alle 
geschafft. Wir räumten noch auf, wuschen ab und mach-
ten fix alles sauber. Danach konnten auch wir uns setzen 
und den Tag noch einmal Revue passieren lassen. 
Und was soll ich sagen, wir waren alle glücklich über den 
gelungenen Rentnerfasching. All die Mühe und Arbeit im 
Vorfeld hatte sich gelohnt. Wir haben alles gegeben, um 
diesen Tag unvergesslich zu gestalten, und ich glaube, 
dies ist uns wirklich einmal mehr gelungen. 
Im Namen des Ortschaftsrates möchte ich mich bei allen 
Helferlein und Bäckerinnen recht herzlich bedanken. Oh-
ne Euch alle wäre so ein toller Tag nicht möglich gewe-
sen. 

Peggy Schneider, Ortschaftsrätin 
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Feuerwehr   
Dienstplan der Freiwilligen  
Feuerwehr Ostritz 
 
Monat März 2023  
Datum Uhrzeit Maßnahme   
Do., 2.3. 17.00 Uhr Einsatzabteilung  

FwDV 10 Tragbare Leitern  
So., 5.3. 10.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Training Fußballturnier  
Mo., 6.3. 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr            

Wasserentnahmestellen    
Mi., 8.3. 17.30 Uhr Treff der Frauengruppe   
Do., 9.3. 17.00 Uhr Einsatzabteilung  

FwDV 3 TH Hydraulische
Rettung   

So., 12.3. 10.00 Uhr Jugendfeuerwehr
Training Fußballturnier   

Di., 14.3. 18.30 Uhr Stadtfeuerwehrausschuss  
Sa., 18.3.  9.00 Uhr Frühjahrsputz   
Sa., 18.3. 18.00 Uhr Wintervergnügen

Kulturzentrum Kiesdorf   
Mo., 20.3. 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Vorbereitung KJFT /
Training LA  

Sa., 25.3.  8.00 Uhr Jugendfeuerwehr
17. Fußballturnier Sporthalle   

Fr., 31.3. 18.00 Uhr Einsatzabteilung  
Wochenendausbildung
Theorie Ostritz  

Sa., 1.4.  9.00 Uhr Einsatzabteilung  
Wochenendausbildung
Praxis Ostritz   
Festausschuss  
(lt. Einladung)  

Wehrleitung 
 
 

Kirchennachrichten 
   
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ostritz-Leuba  
Vakanzvertretung:  
Pastorin Barbara Herbig 
Am Butterhübel 3, 02785 Olbersdorf,  
Tel. 03583 690367, Fax 03583 693550 
E-Mail: barbara.herbig@evlks.de 
 

Unser Gemeindehaus mit der Friedhofsverwaltung  
befindet sich in der Kirchstraße 4 in Ostritz. Es ist geöffnet  
dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Tel. 035823 77849.  
Das zuständige Pfarrbüro ist in Dittelsdorf,  
Hirschfelder Straße 5. Frau Ebermann ist dort zu erreichen: 
dienstags 9.00 bis 11.00 und 15.00 bis 17.00 Uhr. 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de  
 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
26.2.     10.00 Uhr   Regionalgottesdienst  
                             in Ostritz mit Abendmahl,  
                             Pfrn. Zemmrich  
 5.3.       8.30 Uhr    Gottesdienst in Leuba,  
                             Pfr. Wappler  
12.3.     10.00 Uhr    Gottesdienst in Ostritz,  
                             Pfr. Wappler  
13. –19.3.               Bibelwoche in Siebenkirchen  
                             jeweils 19.30 Vorkirche Hirschfelde  
19.3.     10.00 Uhr    Regionalgottesdienst zum Abschluss 
                             der Bibelwoche in Hirschfelde,  
                             Pfr. Wappler  
19.3.     18.00 Uhr   Bläserandacht in Ostritz 
26.3.      8.30 Uhr   Gottesdienst in Schlegel,  
                             Pfr. Wappler  
 2.4.     10.00 Uhr    Regionale Konfirmandenvorstellung 
                             in Oberseifersdorf, KiGo,  
                             Pfr. Wappler   
Unzertrennbar 
»Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?« (Römer 
8,35) fragt der Monatsspruch März. Die Antwort wird im 
Zusammenhang deutlich: Niemand und nichts vermag 
uns von der Liebe Gottes zu trennen! Der oberflächliche 
Mensch begnügt sich mit dieser Aussage und wägt sich 
womöglich in falscher Sicherheit. Doch wer ist mit »uns« 
gemeint? Paulus schreibt seinen Brief an »alle Geliebten 
Gottes und berufenen Heiligen in Rom« (Römer 1,7). Das 
Kapitel 8 betont weitere Untermengen: nämlich die, die 
mit Christus verbunden sind (Vers 1), sich vom Geist Got-
tes führen lassen (Vers 14), nach seinem Ratschluss be-
rufen sind (Vers 28) und zu den Auserwählten (Vers 33) 
gehören. Offensichtlich hatte Paulus nicht alle Menschen 
im Blick. Wenn zudem von der Unmöglichkeit der Tren-
nung die Rede ist, dann muss eine Verbindung zwischen 
Mensch und Christus bestehen, die zumindest theoretisch 
geschieden werden könnte. Nun kann sich jeder selber 
fragen, ob er eine tragfähige Beziehung zu Jesus hat und 
damit zur Zielgruppe des Römerbriefs gehört, oder noch  
nicht. Die Verbindung herzustellen ist nicht schwierig! Die 
Taufe zur Vergebung der Sünden und ein lebendiger Glau-
be an Jesus Christus mit dem Heiligen Geist stellen die 
Gemeinschaft mit Gott her, welche auch durch schwierige 
Lebensumstände nicht wieder aufgelöst werden kann: 
»Wer will uns scheiden von der Liebe Christi? Trübsal oder 
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Angst oder Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder Ge-
fahr oder Schwert?«. Es lohnt sich sehr, diese Nähe und 
Vertrautheit mit Jesus zu suchen und zu pflegen.  
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und an-
deren Veranstaltungen, 
                                                    Pfr. Martin Wappler 
 
 

Katholische Kirche  
Pfarrei St. Marien Zittau 
Gemeinde Ostritz 
Spanntigstr. 3, 02899 Ostritz 
Tel. 035823 86357 (Pfarrbüro) 
oder 035823 779587 
(Gemeindereferent Stephan Kupka) 
www.sankt-marien-zittau.de 

 Gottesdienste und Veranstaltungen im März      
 3.3.     19.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum 
                             Weltgebetstag »Frauen laden ein« 
                             im evangelischen Gemeindehaus  
 4.3.     13.00 Uhr   Treffen der Firmbewerber   
 5.3.                      2. Fastensonntag
           10.00 Uhr    Wort-Gottes-Feier  
                             gestaltet mit Firmbewerbern  
 8.3.    14.30 Uhr   Seniorennachmittag  
 9.3.                       Vortrag »Das Fastentuch  
                             aus Telgte 1623« 
                             mit Dr. Peter Knüvener anlässlich 
                             des 450. Jubiläums des Kleinen  
                             Zittauer Fastentuchs  
12.3.                      3. Fastensonntag
           10.00 Uhr   Hl. Messe  
           17.30 Uhr   Kolpingkreuzweg   
18.3.     17.00 Uhr   Treffen der Firmbewerber  
                             zur Gebetsnacht (bis ca. 22.00 Uhr)  
19.3.                     4. Fastensonntag
           10.00 Uhr    Hl. Messe, gestaltet  
                             vom Kirchenchor 
                anschl.   Gemeindeempfang mit Dank  
                             an alle Ehrenamtlichen  
           17.00 Uhr   Passionsvesper mit  
                              Ensemble Donnafugata 
                              »La voce della Passione«  
                             Passionsmusik aus dem 13. Jh.  
                             der Brüderschaften um St. Franzis- 
                             kus mit Noemi La Terra: Gesang, 
                             Drehleier, romanische Harfe 
                             und Susanne Ansorg:  
                             Fideln, Glockenspiel  
26.3.                      5. Fastensonntag
           10.00 Uhr   Hl. Messe 
           14.30 Uhr   ökumenischer Kreuzweg 
                             auf dem Stationsberg 
                             in St. Marienthal  
 
Regelmäßige Termine im Februar 
jeden Dienstag        19.00 Uhr Kreuzweg 
jeden Donnerstag    17.30 Uhr Kreuzweg 
jeden Mittwoch         9.00 Uhr Hl. Messe 
jeden Freitag           10.00 Uhr Gottesdienst 
                              im Antonistift 

Fastentuch aus Telgte 1623 
2023 feiert das Kleine Zittauer Fastentuch ein Jubiläum, 
es wird 450 Jahre alt. Aus diesem Anlass hängt auch in 
der Ostritzer Kirche wieder ein Tuch, freilich als Kopie. Es 
ist das Fastentuch aus Telgte in Westfalen, das in diesem 
Jahr 400 Jahre alt wird. In Bernstadt wird ebenfalls ein 
Tuch hängen aus Halberstadt aus den 13./14. Jahrhundert. 
In den Gottesdiensten und Andachten in Ostritz wird im-
mer wieder auf das Tuch Bezug genommen. Auf zwei be-
sondere Veranstaltungen sei aber hingewiesen:  
Vortrag mit Dr. Peter Knüvener 9.3.2023, 19.00 Uhr 
Der Leiter der städtischen Museen Zittau spricht über 
»Das Fastentuch aus Telgte 1623« anlässlich des 450. Ju-
biläums des Kleinen Zittauer Fastentuchs  
Passionsvesper mit Ensemble Donnafugata  
19.3.2023, 17.00 Uhr 
Andacht unter dem Hungertuch aus Telgte, eingebettet in 
»La voce della Passione« – Passionsmusik aus dem  
13. Jh. der Brüderschaften um St. Franziskus mit Noemi 
La Terra: Gesang, Drehleier, romanische Harfe und Su-
sanne Ansorg: Fideln, Glockenspiel.  
Sie konnten die beiden Musikerinnen im Rundfunkgottes-
dienst erleben, hier erklingt ähnliche Musik aus ihrem 
Programm. Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. 
 
Ehrenamtsempfang 
Am Laetare-Sonntag, 19.3.2023, singen wir nach dem 
Gottesdienst Frühlingslieder. So lautet die für Ostritz noch 
gar nicht so alte Tradition. In diesem Jahr wollen wir uns 
zu diesem Anlass für viele Jahre Dienst an der Orgel bei 
Frau Sommer und für langjähriges Engagement bei Frau 
Schmacht bedanken.  
Aber es gibt auch Neues: Frau Noemi La Terra ist mit dem 
Dienst der Kommunionhelferin vom Bischof beauftragt 
worden. Sie versah diesen Dienst schon in ihrer früheren 
Pfarrei in Dresden. Bisher haben wir Noemi La Terra eher 
musikalisch erlebt und freuen uns, dass sie nun diesen 
Dienst in unserer Pfarrei fortsetzen kann. 
Alle ehrenamtlich in unserer Gemeinde Engagierten sind 
herzlich zum Gottesdienst und anschließenden Empfang 
eingeladen. Wer ein Ehrenamt beenden muss oder möch-
te, kann sich gern beim Gemeindereferenten melden. 
Gleichzeitig gibt es vielfältige Aufgaben in unserer Ge-
meinde, aber vielleicht noch unentdeckte Betätigungsfel-
der, in denen wir uns über Engagement, Mitarbeit und Mit-
gestaltung freuen. 
 
Übertragung eines besonderen Gottesdienstes  
aus unserer Kirche 
Im Februar war ein besonderer Höhepunkt der MDR-Ra-
diogottesdienst. Die für diesen Gottesdienst gegründete 
Schola vereinte Frauen aus der Gemeinde und Schwes-
tern des Konvents von St. Marienthal. Frau Noemi La Terra 
hatte die musikalische Leitung und dabei die Gelegenheit, 
gemeinsam mit Frau Susanne Ansorg bearbeitete alte 
Handschriften des Klosters erstmalig wieder erklingen zu 
lassen. Sie können den Gottesdienst in der Mediathek des 
MDR noch nachhören. Wir haben viel positive Rückmel-
dungen dazu erhalten. So denke ich, dass sich die (für 
mich) aufregende Vorbereitung mehr als gelohnt hat. Vie-
len Dank an alle Mitwirkenden. 
 
Es grüßt Sie herzlich und wünscht eine gesegnete Fasten-
zeit, die uns eine Vergewisserung der vergebenden Liebe 
Gottes ermöglichen möge,  

Stephan Kupka, Gemeindereferent
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MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

  
•  Gärtner / -in (alle Fachrichtungen) 

•  Verkäufer / -in Baumschule 
in Teilzeit oder Vollzeit. 

 
 

Bewerbungen bitte an: 
info@bs-rissmann.de  
oder Telefon 03581 310638 

Wir suchen

                         
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel 
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

Redaktionsschluss für den nächsten  
»Ostritzer Stadtanzeiger« ist der 20. 3. 2023 
Erscheinungsdatum ist der 31. 3. 2023

Vertrauen & Qualität 
im Trauerfall und bei der Vorsorge

Görlitz:  Tel. 03581 / 30 70 17   I   Ostritz:  Tel. 035823 / 777 31
www.bestattungshaus-klose.de

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.
Zittau: Hammerschmiedtstraße 13   I   Tel. 03583 / 77 300

www.antea.de

Wir stehen Ihnen in schweren Stunden zur Seite


